
Freistoßhammer bringt Turniersieg in Laßrönne!
Montag, den 02. Juni 2014 um 12:25 Uhr

1:0 Finalsieg gegen TSV Havelse
  

140605bjc Laßrönne. Dieses Jahr spielte die 2. U11 wieder beim traditionellen Jugendturnier
der JSG Elbdeich/Laßrönne. Auch in diesem Jahr war das Turnier wieder hervorragend
organisiert. Leider hatten für den Jahrgang 2003 kurzfristig mehrere Mannschaften abgesagt,
so dass 5 Mannschaften im Turniermodus „Jeder gegen jeden“ an den Start gingen.

      

Im ersten Spiel trafen die Treubunder auf die SG Scharmbeck-Pattensen. Die Jungs legten
los wie die freiwillige Elbfeuerwehr und siegten 4 zu 0. Ein guter Turnierauftakt!

  

Auch im 2. Spiel gegen die SG Wintermoor wussten die MTV-Kicker zu überzeugen. Förmlich
im Minutentakt erarbeiteten sie sich gute Chancen, doch der Ball wollte einfach nicht rein. So
kam es, wie es einige Elternfans am Spielfeldrand auch hatten kommen sehen: ein klassischer
Konter führte zur ersten Chance des Gegners und zum 0 zu 1. Wer nun gedacht hatte, dass
das Spiel unglücklich verloren gehen würde, hatte sich allerdings getäuscht. Mit
bemerkenswerter Ruhe und schönen Spielzügen setzten die Treubunder das Spiel fort und
kamen so kurz vor Schluss zum mehr als verdienten Ausgleich.
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Im 3. Spiel wartete dann der TSV Havelse, der die weiteste Anreise aller Teams und in seinenersten beiden Spielen einen sehr starken Eindruck hinterlassen hatte. Wie erwartet kam es zueinem offenen Schlagabtausch, mit zunächst kleineren Vorteilen beim MTV. Nach sehenswerterKombination über rechts konnte die Führung erzielt werden. Der TSV Havelse hielt aber gutdagegen und schaffte letzten Endes verdient den Ausgleich. Nach dem Spiel war klar, dassdiese beiden Teams heiße Aspiranten auf das Finale waren.  

Im letzten Vorrundenspiel kam es dann zum Derby gegen den VfL Lüneburg. Offenbar in demsicheren Bewusstsein, dass Halbfinale bereits erreicht zu haben, ließen die MTVer ein wenigdie Konzentration vermissen. Folgerichtig ergaben sich zunächst gute Möglichkeiten für denVfL.  Nachdem der VfL den Ball zweimal gegen den Pfosten gesetzt hatte, wurden die Jungsvom Hasenburger Grund allerdings wacher und konnten das Heft mit zunehmender Spieldauerwieder in die Hand nehmen. Nicht unverdient fiel dann auch das 1 zu 0, bei dem es blieb. DerMTV beendete die Vorrunde damit hinter dem TSV Havelse als zweiter.  

Der Turniermodus brachte es mit sich, dass der MTV im Halbfinale wieder auf den VfLLüneburgtraf. In der zweiten Partie gegen den VfL ging der MTV etwas konzentrierter zu Werke und sokam es zu einem letztlich ungefährdeten 1 zu 0.  

FINALE! Und zwar - wie erwartet – gegen den TSV Havelse. Gleich zu Beginn des Spielsmusste die Abwehr Schwerstarbeit verrichten. Mit Erfolg konnte eine frühe Führung desGegners verhindert werden. Doch schon nach wenigen Minuten kontrollierte der MTV dasGeschehen und kam immer wieder gefährlich vor das gegnerische Tor, wobei aber klareChancen ausblieben. Daher musste eine Standardsituation her! Etwa 20 Meter vormgegnerischen Tor wurde gegen Mitte des Spiels Freistoß gepfiffen. Eine gute Position für denvorgesehenen Freistoßschützen Jasper. Dieser erkannte aber geistesgegenwärtig, dassAbwehrrecke Mattis sich nach vorne geschlichen hatte und blank stand. Nach schönerTäuschung legte Jasper quer und Mattis setzte zu einem in seiner jungen Karriere bislangeinmaligen Hieb an. Der Ball segelte mustergültig aus etwa 20 Metern wie an der Schnurgezogen in den Winkel. Unhaltbar! Einige Augenzeugen behaupteten später sogar, dass derBall einen Silberschweif nach sich gezogen hätte. Die knappe Führung konnte bis zum Schlussverteidigt werden und der MTV gewann schließlich verdient das Finale!  Fazit: Weiter so! Und schön zu sehen, dass es wie bei den Großen auch im 2003er Jahrgangschon richtig kleine „Feierbiester“ gibt!  

  Es spielten: Sebastian - Mathis – Vincent – Arian – Jasper- Ben Luis – Justin – Joost – Marvin- Jonas   

 2 / 2


